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Kräuter in der Fastenzeit
Zertifikatslehrgang für Kräuterpädagogik startet an dpr Landvolkshochschule

Niederalteich. (red) Die Fasten-
zeit ist für viele Menschen eirre Pha-
se der liesimung, des Verzichts und
der körperlichen sowie geistigen
Reinigung. la dieser Zeit können
bestimmte Lebensmittel eine be-
sondere Rol}e spielen, darunter Bit-
terkräuter. Pfl.anzen mit Bitterstof-'
fen sind seit Jahrhunderten TeiI der
europäischen Naturheilkuade und
können in der Fbstenzeit ei:re öe-
sondere Wirkung entfalten. Im Sep-
tember startet an der Landvoiks-
hochschule (LVHS) dazu eine Lehr-
gangsreihe,. wie es in einer Mittei-
lung der Einrichtung heißt. '*'*t"

Bitterkräuter zeichnen sich durch
ihren intensiven, leicht herben Ge-
schmack aus. Dazu zählen die An-
gelikawurzel, der Löwenzahn, das
Tausendgüldenkraut, Werrnut oder
die Mariendistel.

Ihre Bitterstoffe regen die Ver-
dauung an, indem sie die Darmtä-
tigkeit und den Leberstoffwechsel
unterstützen. Gerade während der
Fhstenzeit, in der viele Mens'öhen
ihre Ernähruag umstellen oder we- ."

niger essen, können diese Kräuter
,$elfen, den Stoffwechsel zu aktivie-
ren uhd den Körper zu entlasten.

Quelle fürVitamine
Bitterkräuter werden häufig im

F?ühjahr gesammelt. Nach dem lan-
gen Winter, in dem frische Lebens-
mittel knapp waren, galten sie als
wichtige Quelle ftir Vitamine und
Minera1stoffe. Für die Pflanze selbst
dienen Bitterstoffe als Schutz vor
Fbessfeinden und stehen somit für
Widerstandsfähigkeit. In der Fas-
tenzeit können fuauter mit Bitter-
stoffen in die Vorbereitung auf
Ostern aufgenommen werden. Die
Reinigung des Körpers durch einfa-
che und natrirliche Lebensmittel
kann die geistige Erneuerung unter-
stützen. Bitterkräuter besitzen auch
eine kulturellö und kulinarische Be-
deutung. Sie werden in Salateir,
Suppen oder Kräutertees verwendet
und verleihen vielen Gerichten eine
besondere Note. tr einiggn Regio-
nen gehören .spezielle Kräutermi-
schungen oder sogenannte trlasten-
salate zur traditionellen Küche die-
ser Zeit.

Heute entdecken immer mehr
Menschen die positiven Eigenschaf-
ten von Bitterstoffen wieder. In ei-
ner Ernährung, die oft von stißen
und stark verarbeiteten Lebensmit-
telr'geprägt ist, bieten Bitterkräu-
ter einen natilrlichen Ausgleich.
Während der I'iastenzeit erinnern sie

Der Zertifikatslehrgang für Kräuterpädagogik an der IVHS wird von
glertq! die alle ihre eigenen fachlichen Schwerpunkte mitbringen.

daran, dass Einfaehheit, fattirtich-
keit und bewu$stei Genuss wichtige
Bestandteile eines gesunden Le-
bensstils sein können.

Ftir Menschen, die ihr Wissen im
Bereich von Wildkräutern und im
Rahmen der Wildkrautpädagogik
vertiefen möchten, bietet die Land-
volkshochschule (LVHS) Niederal-
teich einen Lehrgang ftir Kräutef-
pädagogik an. Der Zertifikatslehr-
gang setzt sich aus zebn.Modulen
zusarnmen, die von September 2026
bis Septemb er 2027 stattfinden. Das
Entdecken, Kennenlernen und die
Bestimmung heimi scher Wildkräu-
ter stehen dabei im Fokus. Ein
Überblick über die Systematik der
Pflanzen und Ptlan"snlEamilien hel-
fen dabei, Pfl.anzen drä;grßen in der
Natur sicher erkennen 2u köruren.

An der LVHS ist eine Lehrktiche
vorhanden, die während des Kurs-

verschiedenen Referentinnen und Referenten be-
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verlaufes rege genutzt wird, um der
Verwertung und dem Haltbarma-
chen von Wildkräutern in der Kü-
che' nachzugehen. Heilkunde und
Kosmetik spielen dabei ebenso eine
Ro1le. Pflanzen werden oft ais Sym-
bole in Sagen, Mythen, Geschichten
oder im Brauchtum verwendet. Die
Referenten des Zertifikatslehrgangs
lassen hier immer wieder Beispiele
aus der.Kulturgeschichte urid aus
dem Christentum einfließen.

Bei einem Herbarium, das von
den Teilnehmendea des Kurses an-
gelegt wird, kann das neu gewonne-
ne Wissen direkt angewendet wer-
den. VielfäItige Lebensräume rund
um Niederalteich führen in die Zu-
sammenhänge zwischen Biologie,
Okologie und die Nachhaltigkeit
der Schöpfung ein, die im Laufe des
Kurses immer wieder miteinbezo-
gen werden. Die unabhängige Fort-

bildung zum lcäuterpädagogen er-
möglicht eine fundierte natur-
raum-, berufsfeld- und persönlich-
keitsbezogene Weiterqual ifi zierung.
Mit der vermittelten didaktischen
Praxis kann das mit dem Zertifi-
katslehrgang erworbene Wissen an
Dritte weitergegeben werden. Qua-
lifizierte Referenten aus Österreich
und Deutschland kommen aus den
Bereichen Landwirtschaft, Garten-
bau, Botanik, Nahrrpädagogik und
Pharmazie. Die Qualifizierhng en-
det mit der Verleihung des Zertifi-
kats Kräuterpädagoge durch die
LVHS Niederalteich. Die Lehr-
gangsreihe startet am 8. September
2026. Nähere Infos und Anmeldung
über die Tölefonaummer 09901/
93520, per E-MaiI an anmeldung@
lvhs-niederaiteich.de oder auch
über die Homepage unter
w w w.lu hs - ni, e der alt ei,ch. d,e.


